
le

un W nene e An e S r 55 S re S e

Die Entlobung
Humoreske von Otto Grund

Nachdruck verboten

Meine Verlobung mit Herrn Kaufmann Fritz Walter erkläre ich hier

mit für aufgehoben Elſe Ludwig
Meine Verlobung mit Fräulein Elſe Ludwig erkläre ich hiermit für

aufgehoben Fritz WalterDicht aufeinander folgten die beiden Anzeigen unter den Familien
nachrichten in einer Nummer des Jntelligenzblattes Das erregte natür
lich allgemeine Senſation namentlich bei dem weiblichen Theile der Be
völkerung denn das ver und jetzt nach den beiden Anzeigen entlobte
Paar war ſo ziemlich ſtadtbekannt durch ſeine bewegten Schickſale und
durch die lange Zeit während der es mit einander verkehrt hatte oder
wie die Leute ſagen gegangen war

Verſtärkt wurde das algemeine Staunen noch durch den Umſtand
daß die öffentliche Verlobung erſt zu Oſtern erfolgt war weshalb man
ſich die jetzige Thatſache gar nicht zu erklären wußte Denn gerade
bei Elſe Ludwig und Fritz Walter hatte man ſo etwas für unmöglich
gehalten

Das alte Sprichwort Alte Liebe roſtet nicht hatte alſo doch manch
mal ſeine ſchwachen Seiten

Zwiſchen den beiden jungen Leuten herrſchte nämlich wäs allgemein
bekannt war eine alte Liebe das heißt eigentlich eine Jugendliebe die
ſich allerdings ſchon eines ehrwürdigen Alters zu erfreuen hatte Elſe
und Fritz liebten ſich ſechs Jahre ohne verheirathet ja ſogar ohne öffent
lich verlobt zu ſein und was das in der öffentlichen Meinung zu be
deuten hat braucht wohl kaum erklärt zu werden

Man kannte die Geſchichte auswendig Die Spatzen auf den am
Marktplatz liegenden Dächern erzählten es ſich als eine ehrwürdige von
den Voreltern überlieferte Tradition daß Elſe und Fritz ſich zum erſten
Male bei dem großen Gaskandelaber in der Mitte des Marktplatzes ge
troffen und zwar an einem ſchönen Abend des Wonnemonats daß beide
ſich auf den erſten Blick ineinander verliebt hätten und daß Elſe mit

e Bruſt ihre Schritte durch die Heinrich JnliusStraße nach dem
Lindenwege lenkte während Fritz erröthend ihren Spuren folgte Jm
Schatten einer großen Linde in deren Zweigen ein Vogel ſein Abendlied
ſang war dann das Ereigniß vor ſich gegangen nach bewährtem Muſter
beſtehend aus gegenſeitigem Sehnſuchtsgeſeufze ſtotternder dann immer
feuriger werdender Liebeserklärung nebſt obligater Frage Willſt Du die
Meine ſein ſeinerſeits leiſe geliſpelter Antwort Ja auf ewig
ihrerſeits Umarmung und Kuß beiderſeits ewigen Liebe und Treue
ſchwüren u ſ w

Damals war Elſe eine ſechsjehnjährige Jungfran und Fritz ein acht
zehnjähriger Schüler des Domgynnaſiums das er bald darauf verließ
nachdem er die Berechtigung zum einjährigen Dienſt erworben Weiter
ging ſein Streben beſcheidenerweiſe nicht hatte ihm doch das ſchon genug

ühe bereitet Seine Kenntniſſe genügten üderdies zu dem Vorhaben im
väterlichen Geſchäfte das ſich rechts vom Rathhauſe auf dem Markt be
fand Kaufmann zu werden Schön Elschen wohnte ſchräg gegenüber
neben der Apotheke

Aus der heimlichen Liebe von der niemand was weiß und die
darum ſo heiß brennen ſoll wurde bald eine von der ſo ziemlich jeder
mann wußte der ſich überhaupt für ſolche Sachen intereſſiert Darauf
folgten einige Krachs in den Häuſern rechts vom Rathhauſe und ſchräg
gegenüber der Apotheke aber die beiden Leutchen hielten ſtand und die
unter dem Lindenbaum geſchworene Treue kam zu keinem Bruch Die
Jahre vergingen und man gewöhnte ſich daran Elſe und Fritz als ein
zukünftiges Ehepaar zu betrachten wenn man ihren Bund auch immer
noch nicht als vollſtändig als perfekt ſozuſagen anſah weil die goldenen
Reifen an der linken Hand ſich gar nicht einſtellen wollten Daß ſich
zwei Menſchen auch ganz gut ohne dieſes äußerliche Zeichen als zuſammen
z betrachten könnten und daß die öffentliche Verlobung eigentlich

berflüſſig iſt und den Bund durchaus nicht feſter knüpft will man nun
einmal nicht glauben trotzdem die Erfahrung faſt täglich lehrt daß Ver
Iobte ebenſo leicht auseinandergehen als Unverlobte Es iſt doch ſo Mode
heißt es wohl in der Regel aber die Frage ob das was Mode auch
immer nothwendig iſt wird nicht geſtellt

Als Fritz im 23 Jahre ſtand trat er in das Jnfanterie Regiment
ſeiner Vaterſtadt ein und diente dort ſein Jahr ab Jm nächſten Jahre
zu Oſtern wurde dann endlich zur allſeitigen Beruhigung die Verlobung
öffentlich bekannt gemacht der dann bald die Hochzeit folgen ſollte

Und jetzt ſieben Wochen ſpäter die beiden Anzeigen in der Zeitung
das war zu viel um verſtanden zu werden Noch am Pfingſtmorgen

war das verlobte Paar einträchtiglich über den Marktplatz gewandelt alle
hatten ſie Arm in Arm nach dem Martiniplan in die Kirche gehen ſehen
Und Nachmittags auf den Spiegelsbergen einem ſehr beſuchten Aus
flugsort in der Nähe der Stadt hatten ſie noch ſo fröhlich dreingeſchaut
und mit einander geſcherzt Alſo was ſollte das nun bedeuten

Daß die beiden ſich wirklich ernſtlich erzürnt und getrennt haben
ſollten vermochte man kaum zu glauben und doch war nach den Anzeigen
gar keine andere Möglichkeit vorhanden

Es blieb ſchließlich noch übrig die Sache als einen ſchlechten Scherz
anzuſehen und man konnte die Aufklärung kaum erwarten Von Elſes
Vater der als Rentier ſehr zurückgezogen lebte war ſo ſchnell nichts zu
erfahren deſto mehr aber hoffentlich in dem anderen Hauſe Am nächſten
Morgen wurden Fritz und ſein Vater von dem gerade jetzt ſehr zahl
reichen Kundinnen mit Fragen beſtürmt und da nur answeichende Ant
worten erfolgten fühlte man ſich in der Annahme die Geſchichte ſei ein
Scherz beſtärkt

Allein in Wirklichkeit verhielt es ſich doch ganz anders Gerade am
erſten Pfingſtfeiertage als beide Parteien noch im tiefſten Frieden beob
achtet wurden war der Bruch der wirkliche Bruch erfolgt und zwar
Abends auf reſp nach der Heimkehr von den Spiegelsbergen

Wie das bei Liebesleuten öfter geſchehen ſoll ſo war auch zwiſchen
dieſen beiden aus einer ganz geringfügigen Urſache die uns nicht
intereſſieren kann Streit entſtanden keine von den üblichen Neckereien
ſondern ein wirklich ernſihafter Zwiſt mit tiefer Erregung und ähnlichem
Zubehör Nach leidenſchaftlichen und dann kalten eiskalten Bemerkungen
wie Jſt das Dein letztes Wort und Dann iſt es für ewig aus
zwiſchen uns beiden hatte der trotzige Fritz die womöglich noch trotzigere
Elſe verlaſſen nachdem letztere ihm noch ſeinen Ring vor die Füße ge
worfen Verſöhnungsverſuche der Eltern blieben erfolglos die beiden oben
angeführten Annoncen wurden ſofort abgefaßt an die Expedition adreſſiert
und fortgeſchickt Mit dem Gefühl befriedigter Rache und genugthuenden
Stolzes ſuchte an dieſem Abend jedes von ihnen ſein Lager auf um am
nächſten Morgen mit dem zunächſt noch ganz dunklen Gefühl möglicher
weiſe eine Dummheit gemacht zu haben aufzuwachen

Aber ſolche Gedanken wurden natürlich beiderſeits als Schwäche
taxiert und tapfer unterdrückt

So war die Sache alſo gekommen Fritz war es natürlich koloſſal
peinlich ſo mit Fragen beläſtigt zu werden und er war herzlich froh daß
man die Sache zunächſt ſcherzhaft auffaßte blieben ihm doch dadurch für
den Augenblick die nothwendigen Erörterungen erſpart

Er ſelbſt ſah die Sachlage jetzt in einem ganz anderen Lichte als vor
geſtern Abend Die Erregung war der ruhigen Ueberlegung gewichen
und da mußte er ſich denn geſtehen daß er eigentlich ganz offen geſagt
recht eſelhaft gehandelt habe Die Hand zur Verſöhnung wollte er zwar
nicht reichen ſie hatte ja angefangen die gegneriſche Partei hat bekanntlich
immer angefangen aber er hätte doch ſonſt etwas gegeben wenn die
beiden Anzeigen nicht in die Zeitungen gekommen wären Doch das war
nun einmal geſchehen und unnütze Betrachtungen darüber änderten nichts
Mochten die Leute es doch nachher erfahren und dann denken was ſie
wollten Schließlich würde ja darüber ebenfalls Gras wachſen

Liebſt du überhaupt Elſe Fräulein Ludwig verbeſſerte der Stolz
noch fragte der nüchterne Verſtand Das Herz wollte antworten aber
der Ehrgeiz übertönte es und Fritz brummte Ach was ſie hat ja
angefangen

Am Abend deſſelben Tages ſtieg Herr Kaufinann Fritz Walter die
Treppe zur Ludwig ſchen Wohnung empor Die Eltern des Mädchens
waren gar nicht erſtaunt als ſie ihren früherrn Schwiegerſohn in spe
kommen ſahen Elſe war nicht im Wohnzimmer

Auf die Frage nach derſelben antwortete Frau Ludwig ganz ruhig
während Papa lächelte Elſe iſt in ihrem Zimmer

Friz ging hinaus er war furchtbar verlegen Die beiden alten Leute
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ſchienen das Zerwürfniß auch nicht ernſt genommen zu haben ſahen es
vielleicht gar als eine Kinderei an O die dummen Annoncen

Nach einer Weile klopfte Fritz an die Thür zu Elſes Tuskulum ſein
Herz klopfte beinahe noch lanter Da keine Antwort erfolgte klinkte er
die Thür auf und trat ganz leiſe ein

Was war denn das Elſe lag mit einem Taſchentuch vor dem Ge
ſicht auf der Sophalehne und Herrgett weinte ſie etwa Thatſäch
lich ſie ſchluchzte zum Steinerweichen

Das that dem ehemaligen Bräutigam denn doch leid er wollte das
arme Mädchen wenigſtens wöſten ſoviel Gefühl glaubte er ihr noch
ſchuldig zu ſein Und ſo entfuhr es ihm unwillkürlich etwas zärtlicher
als er beabſichtigt hatte Elſe t

Die Gerufene ſprang erſchreckt auf und ſagte dann verächtlich und
mit dem Verſuch ſpöttiſch zu lächeln was ihr aber ſehr ſchlecht gelang

Mein Herr wie können Sie es wagen nach dem was zwiſchen uns
vorgefallen hier einzudringen Das iſt eine Frechheit Jch verachte Sie
wobei ihr die hellen Thränen über das Geſicht liefen

Er wurde nun auch wieder trotzig Er wollte ihr doch zeigen
Jch wollte Di Jhnen nur ſagen El Fräulein Ludwig daß man

unſere beiden Anzeigen als Scherz auffaßt Die Worte ſollten ſo gleich
gültig kühl klingen klangen aber ganz anders

Das hätteſt D hätten Sie ſich ſparen können Herr Herr
Walter Soll ich die Leute vielleicht aufklären

Lange Pauſe
Daunn Höre mal Elſe ich glaube wir nehmen die Sache auch

ſcherzhaft wir haben uns doch beide furchtbar lieb
So Wer ſagt das Nachdem Sie mich beleidigt haben ſoll ich

Dir ſo ohne weiteres vergeben
Aber Kind ich vergebe Dir doch Du haſt doch angefangen
Wer hat angefangen
Na meinetwegen denn ich Elſe ſei mir wieder gut Hier

nimm den Ring wieder er zog ihn aus der Weſtentaſche ich kann ja
ohne Dich nicht leben

Ja ſo ſeid ihr Männer dann nachher Sie ſteckte langſam
den Ring auf und ſagte dabei Warum machſt Du denn erſt ſolche
Dummheiten

Wer hat denn angefangen
Du Wenn Sie noch nicht überzeugt ſind der Ring flog

wieder auf den Tiſch
Um Gotteswillen Elſe Ja ja ich bin überzengt ich bin es ge

weſen ich habe allein Schuld ich bin ein Ungeheuer Sei mir nur
wieder gut und gieb mir einen Kuß Demüthig bittend ſtand er
vor ihr

Nur unter der Bedingung daß Du mir nie wieder ſo rauh ent
gegen kommſt

Er nickte nur und gnädig wie eine Fürſtin reichte ſie ihm ihre Lippen
dar und duldete ſeinen Kuß

Jn der nächſten Nummer des Jntelligenz Blattes ſtand folgende
Annonce

Die Nachricht von einer Aufhebung unſerer Verlobung
rührt aus einem ſchlechten Scherze mehrerer Bekannten her
Wir berichtigen ſie hiermit als den Thatſachen nicht entſprechend

Elſe Ludwig Fritz Walter
So hatten wir alſo doch recht mit dem Scherz ſagte die öffentliche

Meinung
Wenn die Leute wüßten was es damit für eine Bewandtiniß hat

Sie haben es natürlich nie erfahren Mir hat es Fritz einmal als er
längſt verheirathet war unter vier Augen erzählt und ich werde mich
hüten es auszuplaudern

Der Auffichtsrath der Treber Trockunngs Geſellſchaft

vor Gericht

Jm weiteren Verlaufe der Dienstag Sitzung wurde zur Erhebung
des Sachverſtändigenbeweiſes geſchritten Juſtizrath Fries der
Konkursverwalter der Trebertrocknungs Geſellſchaft giebt ein Bild von
dem Zuſtande in welchem er die Maſſe vorgefunden hatte und von dem
Geſchäftsgange Neben der Sicherheit der Aktiva drehte ſich die Aufgabe
darum welche laufenden Geſchäfte weiter zu führen ſeien Jn der Kaſſe
war kein Geld kaum 2000 Mk Der Vertreter der Gläubigerin Juſtiz
rath Barth iſt der Meinung daß eine Anzahl Betriebe wenn nicht der
ganze Betrieb aufrecht erhalten werden und im Jntereſſe der Gläubiger
auch müſſen Nach längeren Verhandlungen bei denen auch der Konkurs
richter habe eingreifen müſſen ſei eine Verſtändigung erzielt worden Die
Leipziger Bank gab 500000 Mk Betriebskapital her Es waren ferner
Vorräthe an Hoizgeiſt vorhanden die ſich aber in Lombard befanden und
erſt eingelöſt werden mußten Die Bücher waren nicht in Ordnung
Auch bei der Prüfung der Tochtergeſellſchaften ergaben ſich ganz ſonder
bare Zuſtände Der Konkursverwaltung gelang es eine Maſſe von
etwa zwei Millionen zu gewinnen welche größtentheils ſicher geſtellt
iſt theils in ganz ſicheren Außenſtänden beſteht Die Maſſe wird ſich
wohl noch etwas erhöhen im günſtigſten Falle um bis 1 Million
Dieſen Aktiven von 2 Millionen ſtehen heute Paſſiven von 167 bis
168000000 Mark gegenüber alſo eine für die Konkursgläubiger höchſt
traurige Sachlage Als vorberechtigte Forderungen ſind 827256 Mk an
gemeldet wovon aber der größte Theil beſtritten wird Von den ange
meldeten 168 Millionen ſind aber bis jetzt erſt anerkannt 28 Millionen
beſtritten ſind 64 Millionen Mark Die Hauptgläubigerin iſt die Leipziger
Bank welche Fordernngen in Höhe von 70 80 Millionen Mark ange
meldet hat Die Tochtergeſellſchaften haben alle ſehr hohe Forderungen
angemeldet Die meiſten befinden ſich im Konkurs ſie ſtellen alles an
Forderungen auf was ſich in den Büchern vorfindet Jch thue dasſelbe
mit Gegenforderungen Es ſtehen ſich Forderungen von Millionen gegen
über und es wird darauf ankommen was davon übrig bleibt Jn
einzelnen Fällen ſind jetzt ſchon Vergleiche gemacht worden Juſtizrath
Frieß kommt zu folgendem Reſumee Aus dem ganzen Verhältniß der
Tochtergeſellſchaften und der anderen Fabriken mit denen die
Trebertrocknung in Verbindung getreten iſt kann ich nirgends finden
inwiefern da Berichte welche in den Generalverſammlungen vorgelegt
worden ſind irgendwie gerechtfertigt ſind und ich vermag auch nicht Ge
winne auszurechnen die ſich irgendwie für die Trebertrocknung ergeben
haben könnten Es ſind mit den Tochtergeſellſchaften und mit den
Intereſſenten Verträge auf Lieferungen abgeſchloſſen worden Herr Schmidt
hatte nun ausgerechnet daß wenn die Lieferungen ausgeführt ſein würden
ſo und ſo viel Gewinn dabei herauskommen würde und hat dann den
Betrag in ſeine Bücher eskomptiert Nur ſo erkläre ich es mir daß die
aktiven Summen zu Stande gekommen ſind Auch die Lizenzgebühren
hat Schmidt kapitaliſiert und dies als aktive Summe in die Bücher ein
getragen Dazu hat er ein Amortiſationskonto eingeſtellt Auf dieſe Weiſe
wurde die Bilanz verſchoben Jch habe den Eindruck
daß das alles nicht geſchehen ſein kann ohne Wiſſen der
jenigen welche an der Geſchäftsleitung betheiligt waren Staats
anwaltſchaftsrath Mantell Können Sie angeben ob in Kaſſel
viel an Treberaktien verloren worden iſt Juſtizrath Frieß Jch habe
den Eindruck daß in Kaſſel nicht viel verloren iſt ſondern bei den
Kurs ſteigerungen ſehr viel gewonnen wurde Auf eine An
frage von Juſtizrath Dr v Gordon Berlin theilte der Sachverſtändige
mit daß die Konkursmaſſe ſich bezüglich der Regreßanſprüche mit
SchulzeDellwig geeinigt habe Die Verwandten desſelben hätten eine
Million Mark an die Maſſe gezahlt Gleich nach Eröffnung des Kon
kurſes ſei es ihm klar geweſen daß die Herren nicht mit der Sorgfalt
eines ordentlichen Kaufmanns gehandelt hätten und er habe Schritte
gethan um die Anſprüche der Maſſe zu ſichern Die Trebertrocknung
ſtelle an Schmidt eine Forderung von 85 Millionen an Otto von
78 Millionen und an Schiegel eine ſolche von 60 Millionen Mark Das
Gericht beſchließt die Ladung dreier Herren von der Kaſſeler Handels
kammer und des Prof Frenzel Aachen

Bei den Verhandlungen am Mittwoch ſtanden die Zengen zur Ver
nehmung unter dieſen bemerkt man den Oberbürgermeiſter von Dortmund
Geheimen Regiernngsrath Schmieding und den Generaldirektor der Dort
munder Union Geheimrath Brauns Bankdirektor Exner iſt heute früh
noch nicht vorgeführt worden Er befindet ſich jedoch bereits hier im
Unterſuchungsgefängniß Exner iſt gebürtiger Kaſſeler ſein Vater hatte
hier ein Ba diergeſchäft Wie es heißt ſollen Exner und Schmidt ſchon
als Schüler befreundet geweſen ſein

e

Präſident Landgerichts Direktor Barckhanſen bemerkt den geladenen
Zeugen daß ihre Vernehmung nicht vor Freitag erfolgen könne
Es wird zunächſt Bücherreviſor Schlieper vernommen Dieſer hat die
Bücher der Trebertrocknung einer Prüfung unterzogen Einige Wochen
erforderte die Sichtung der Geſchäftsbriefe Die genaue Durchſicht der
Bücher zeigte daß dieſe den handelsgerichtlichen Anforderungen nicht ent
ſprachen weil in vielen Fällen die gerichtlichen Vorſchriften außer Acht
gelaſſen worden waren Jn den Büchern wurden Handlungen dargeſtellt
welche nicht ausgeführt worden waren Es waren Geſchäfte gebucht die
erſt ſpäter zur Ausführung gelangten Es fanden ſich eine Menge von
Verſchleierungen durch die das eigentliche Bild der Bilanz verſchoben
wurde Aufgefallen iſt dem ſachverſtändigen Prüfer daß die Sach
konten mit vorzüglicher Sorgfalt und anſcheinender Tüchtigkeit geführt
worden waren Die Abſchreibungen waren außerordentlich hoch höher
als es möglich war Für Maſchinen wurden durchſchnittlich zehn Prozent
abgeſchrieben Auf den Unparteiiſchen mußte es den Eindruck machen daß
es ſich um eine gutgehende Sache handele daß das Unternehmen ſehr
geſund ſei Die Reviſion konnte nur bis 1894 zurückgreifen Für die vorher
gehende Zeit fehlte ein Hauptbuch Manche Geſchäfte ſtellten ſich bei der
Prüfung thatſächlich ganz anders dar als ſie an der Hand der Buchungen
dargeſtellt waren Am meiſten fiel die nachträgliche Buchung von Maſchinen
lieferungen ohne Unterlage auf Jch fragte den erſten Buchhalter der
Geſellſchaft auf welche Weiſe er ohne Unterlage mit ſolchen Millionen die
Tochter Geſellſchaften belaſten konnte Er erwiderte Auf eine Anweiſung
des Direktors auf einzelnen Zetteln Jch fragte darauf Wo ſind die
Zettel Die mußten Sie doch aufbewahren Nein erwiderte er ich
habe ſie alle vernichtet Präſ Wer war der Buchhalter Zeuge
Herr Scirl Es herrſcht allgemein die Anſicht vor daß vor Einführung
des Bergmannſchen Patentes die Trebertrocknung florierte Es hieß immer
daß ſie mit dem Trebergeſchäft gut verdient habe Jn Wirklichkeit war
das anders 1895 wurden einzelne Firmen für Treberlieferungen belaſtet
Die Treber waren zum Preis von 5 bis 51 Mk eingetragen Schlägt
man aber nach ſo findet man eine Rückbuchung um genau denſelben
Betrag Die ſomit fingierte Buchung eines Gewinnes die etwa
300 000 Mk betrug ergab eine ganz andere für die Geſellſchaft günſtigere
Bilanz Jm Jahre 1895 wurden auch ſchon die Werke mit Millionen belaſtet
ohne Unterlage um die Bilanz in einem günſtigen Licht erſcheinen zu
laſſen Beiſpielsweiſe war ein Werk mit 140000 Mk belaſtet für ein
Geſchäft das noch gar nicht ausgeführt ſein konnte Die Bilanz war
alſo im Vorjahre um den Betrag erhöht worden Es iſt wenig glaub
haft daß es ſich hier wirklich um eine irrthümliche Buchung gehandelt
habe Eigenartig iſt wie die Gewinne auf die einzelnen Konten geleitet
wurden Die ſogenannten Nachlieferungen 1899 betrugen 7 Millionen
Mark Bei den zur Auszahlung gelangten hohen Gewinnen wurde es
naturgemäß nothwendig in immer größerem Umfange die Fälſchungen
vorzunehmen Das Zinſenkonto betrug in dieſem Jahre 90000 Mk und
das Diskontkonto 761028 Mk Jm Jahre 1900 mußten ſchon größere
Manipulationen vorgenommen werden um einen Gewinn zu erzeugen
So wurde ein Betheiligungskonto geſchaffen Präſ Haben Sie Aus
weiſe vorgefunden daß die Bücher von Reviſoren nachgeprüft worden
ſind Sachverſtändiger Ausweiſe hätten allerdings vorliegen müſſen
ich habe aber keine Ausweiſe vorgefunden Präſ Wieviel Zeit würde
ein gewandter Reviſor gebrauchen um eine gründliche Reviſion vorzu
nehmen Sachverſtändiger Die Arbeit iſt ſehr umfangreich Präſ
Würde es in 14 Tagen bis 3 Wochen möglich ſein Sachverſt Das
entzieht ſich meiner Beurtheilung Jch habe derartige Reviſionen noch
nicht vorgenommen Präſ Müßte jeder Reviſor die Fälſchungen
herausfinden Sachverſtändiger Auf mich wirkt es befremdend daß er
es nicht gefunden hat

Handelslehrer Waltrop Kaſſel hat gleichfalls die Bücher geprüft
und ſchließt ſich im Allgemeinen der Beurtheilung des Kaufmanns Schlieper
an Sachverſtändiger Waltrop erwähnt noch daß ihm ein Zettel in die
Hand gefallen ſei der wie ihm von kundiger Seite verſichert worden
wäre von der Hand des Direktors Schmidt ſtammen ſollte Der Zettel
welcher ſich augenblicklich unter den Papieren nicht auffinden laſſe habe
die Bemerkung enthalten Die Bilanz iſt zu verändern oder zu ver
beſſern Es ſeien dann verſchiedene Poſten angegeben geweſen Die
Aenderungen betrafen etwa 10 Millionen Mark Die Geſellſchaft ſei ſtets
in Geldverlegenheit geweſen Es fanden ſich Zinseinnahmen in den
Buchungen vor Ausfälle wurden über andere Konten gebracht Es be
ſland ein Bank Konto welches eine Forderung der Leipziger Bank über
drei Millionen aufwies Wenige Tage vor Aufſtellung der Bilanz wurden
Leipzig aber Tochterwerthe von drei Millionen Mark überwieſen Man
wagte jedoch nicht dies offen zu ſagen vielmehr hieß es für nach dort
geſandie drei Millionen Mark Präſ Haben Sie aus den Büchern
feſtſtellen können ob die Verbindung mit den Tochtergeſellſchaften
der Trocknung Nutzen gebracht hat Sachverſt Das kann man gar
nicht Die Bücher geben kein klares Bild Es iſt alles durcheinander ge
bracht beſonders infolge der fürchterlichen Wechſelreiterei die getrieben
wurde Jm letzten Jahre ſind nicht weniger als 1900000 Mk Diskont
vergütet worden Bewegung Schmidt hat mit ſeiner eigenen Geſellſchaft
37 bis 39 Millionen Wechſelkonto gehabt Große Bewegung Man
bekomme den Eindruck als ob es ſyſtematiſch darauf angelegt ſei daß
man nichts herausfinden ſolle Präſ Wie groß waren die Wechſel
welche die Angeklagten gegeben haben Sachverſt Es iſt nicht möglich
das feſtzuſtellen Präſ Können Sie aus den Büchern ein Bild geben
wie die Geſchäfte gegangen ſind Sachverſt Jch habe den Eindruck
daß niemals ein Nutzen geweſen iſt daher auch die Umrechnungen und
Verſchleierungen Juſtizrath Dr v Gordon Da mir viel an der Auf
klärung des objektiven Thatbeſtandes liegt ſo habe ich den Bücherreviſor
Krauſe aus Berlin der in großen Bankprozeſſen thätig geweſen iſt laden
laſſen und ich bitte zu geſtatten daß er ſich in den Büchern heute
Nachmittag informiert Das wird vom Gerichtshof genehmigt
Angeklagter Hermann Sumpf Aus dem Treber Verkauf ſind wie
ich genau weiß ſehr erhebliche Gewinne erzielt worden Die
Herſtellung koſtete 3 bis 31 Mk für den Zentner der Verkauf brachte
6 bis 6 l Mk Wo die Gewinne geblieben ſind weiß ich nicht
Staatsanwaltſchaftsrath Mantell Es wurden 1895 38 Proz und 1896
50 Proz der Gewinne mit den Bezügen aus der Verwerthung des Berg
mannſchen Patentes begründet Ich bitte Herrn Juſtizrath Frieß ſich
äußern zu wollen ob er der Anſicht iſt daß die Angeklagten in dem
guten Glauben ſein konnten daß die hohen Einnahmen aus der Ver
werthung des BergmannPatentes ſtammen könnten Juſtizrath Frieß
Jch habe mich geſtern ſchon dahin ausgeſprochen daß ich nicht annehmen
könne daß die Fälſchung der Bilanz ohne Wiſſen der Mitglieder des Auf
ſichtsraths vorgenommen ſein könne h h geſtern ſchon darauf hin

Ziſſe

Jch habe g

gewieſen daß erſt im Laufe des Jahres 1895 beſchloſſen wurde das
Bergmannſche Verfahren aufzunehmen Jch verſtehe nicht wie die Herren
beim Abſchluß 1895 annehmen konnten daß bereits bedeutende Gewinne

eingebracht ſeien Fortſetzung folgt
Ladenpreiſe

am 27 Januar 1902 nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion
2

Perkanfs dreiGegenſtand Winhelt Preis
inheit 4r c h d nWeizenmehl I Kilogramml SRoggenme hl 25Gerſtengranpen 36Gerſten grüßen SBuchweizengrütze u 50Hafergrütze e 55Hirſe e 4 u 32Reis Java mittlerer S 42Kaffee roh 2 10gelber gebr 2 50Speiſeſal z S 20Schweineſchmalz hieſiges 1 70

S Naröl e 7 7 n wennWeizenſtärk e S 44Rindsnierentalg 1 05Haidegrüße n S 50Milch 1 Liter 18Eſſig 4 e e 10Halle a den 3 Februar 1902
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Amtliche Bekanntmachungen Eülauſeverein der eciager Ecuiere Apollo Theater

S und verwandter Gewerbe eingetrageneGonoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht zu Direktion Gustav Poller
Halle a/S iſt als Betrag der Haftſumme 22 w

Bekanntmachung nicht 200 Mark ſondern 300 Markt zu am Riebechkplatz nächſte Nähe vom Hauptbahnhof

d Mit Bezugnahme auf den 525 Abſatz 1 des Baunnfallverſicherungogeſetzes leſen 2 z Hente r den 6 Febrnar Abends 7 Uhr
vom 30 Juni 1900 betreffend die Prämienberechnung für die bei Regie Halle a S den 4 Februar 1902banten deſchäftigten Perſonen bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Königl Amtsgericht Abtheilg 19 FljAuszug der Heberolle für das IV Quartal 1901 behufs Einſichtnahme während Im Handelsregiſter Abtheilung ANr 1508 Hro z 49 zen
weier Wochen vom Tage der Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab im Bureau für betreffend die Firma Franziska Gerickerbeiterverſicherung Rathskellergebäunde Schmeerſtraße 1 1 Treppe rechts ausliegt zu Halle a S iſt Folgendes eingetragen in ſümmtlichen wunderbar deſgrierien Räumen des

dacht 2 Abführu e der pro r t 1901 e iſt in der ge e und die Prokura des Franz Apollo Theatersen Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungs ericke iſt erloſche g wse z Knntgen gaymuz Der 3 Musikecorps Prämiierung der 5 schönsten Damenpflichtigen Beitreibung zu gewärtigen haben Halle a den 29 Januar 1902
Halle a den 1 Februar 10902 Her Magiſlent von deu Königliches Amtogericht Abth 19 masken Zum Brauhausstübl NMitwirkung des

ſ 9 9S in e r M de da edeg don W Germania Ensembles u der sämmtl engagiertenBekanntmachung /29 Januar 1902 errichtete Geſellſchaft J Künstler Festzug und Polonaise durch die ge J
An Ort und Stelle auf der Peißnitz ſollen daſelbſt geſchlagene Hölzer u e S i r gerel sammten Ränme e

1 Eiche 4 Rüſtern un d 127 Stangen bezw Reiſighaufen unter den im Termin ohm Buch n Kunſtdruckeret Mk 2,00 für Mk 1,00 Zuſd billetbekannt zu machenden Bedingungen und gegen pofortige Bezahlung öffentlich meiſt Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung und Wigoktenbillets für Herren Mk 2,00 für Damen Mk 1,00 Zuſchauerbillets

bietend verkauft wer den mit dem Sitze zu Halle a mit einem Loge und J Rang Mk 2,550 Saal und Foyvers Mk 1,50Es iſt hierzu Termin auf Stammkapital von 30000 Mk eingetragen Gegen vorherige Anmeldung Ganze Loge Mk 20,00 Vorverkaufden Gegenſtand des Unternehmens iſt im Theaterburean Vorm 11 1 Uhr und in ſämmtlichen bekannten Vordertaufsſtellenreita den worden Gegenf tterne ren W undanberaumt zu Selhe e Sänit ſege cher wen ger kteags 10 Uhr die Einrichtung und der Betrieb einer Buch De Sämmili he Paſſepartonts ſowie die zu den Theate rvorſtellungen geltenden Vor

t ruckerei Geſchäfts kauf Preisermäßigungen ſind an dieſem Tage auf gehoben uTreffyunkt Platz vor dem Peißnitz Reſlaurant und Kunſiduckere d eſchäſtsführer ſind die verDer Forſtaufſeher Schütter wird die Hölzer auf Verlangen vor dem Termin r Heinrich hege Baskenverleihgeſchäſt im Hauſe à 2

anweiſen beide zu Halle a SS T Halle a den 31 Januar 1902 rHalle a den 4 Februar 1902 i S lDer Magiſtrat Staude Königl Amtsgericht Abtheilg W oBrkannkmachung Stadt Theater Halle as Zienstag don A Februar 1908 s
Direktion M Richards

Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder bei den hieſigen ſtädtiſchen Mittel und Freitag den 7 F r 1902 Frof e S Maske 9 e t

evangeliſchen Volksſchulen findet in dieſem Jahre wie folgt ſtatt r rer ag zu ebruar 1 4 9I bei den Mädchenmittelſchulen für die Schulhäuſer Gr Steinſtr 60 144 Jorſtell im Paſſep Abonn 4 Viertel
Der re 5 und Kloſterſtraßze 9 am Montag den 17 und Dienstag den 48 Vorſtellung außer Abonnement in den feſtlich dekorierten ſämmtlichen Ränmen bei frenhafter
18 Februar d Nachmittags von 2 bis 5 Uhr durch Herrn Rektor Steger in Anfang Uhr Ende gegen 10 Uhr rlehtriſcher Velenchtung und dazu paſſenden Ueberraſchungendem Schulhauſe Er Steinſtr 60 Gaſtſpiel der Kgl Sächſ Kammerſängerin ſowie K Prümiierung der 3 ſchönſten Masken WII bei der Knabenmittelſchule Kloſterſtrafßze 9 und der Mittelſchule Frau Erika Wedekind S 8 Bollmunſik von 2 Kapellen B Der Zutritt iſt nur im

r Knaben und re Friedenſtraße 34 am Montag den 17 Februar d Maskrnkoſtüm oder Geſellſchaftsamzug mit Markenabzrichen geſtattetMeere gen 2 bis 5 ühr durch Herrn Rektor 040020 im Feſtſaale der Schule Das Glöckchen des Eremiten De Maskenabzeinjrn und Koſtüme ſind im Lokal zu haben W
11I bei der Knabenmittelſchule für die Schulhänſer in der Charlotten Komiſche Oper in 3 Alten Tert von Locktoy Einkrittokarkten im Vorverkauf in den Cigarrengeſchäften der r Steinaße und Olearinsſtraße am Montag den 17 Februar d Nachmittags von und Cormon deutſch von F Gumbert brecher Zasper Markt und GnunſKauv Viehhe Geiſtſtr 43 à Stck 1,50 Mk

bis 5 Uhr durch Herrn Rektor Grotue in dem Schulhauſe Charlottenſtraße 15 r von e a t An der Abendkaſſe 2,00 Allz Beſtellungen auf Logen c m

IV bei ſämmtlichen evangeliſchen Volksſchnulen mit Ausnahme der Dirige Kapelln reiſe S d Titel hSchule in Halle Trotha am Montag den 17 Februar d Js Nachmittags itigent t oten Bernhard Titte W

von 2 bis 5 Uhr und zwar Thib im reicher Rawter Gr Dre ww sa bei den Volksſchulen in der Neuen Promenade durch Herrn Rektor Dr Mnennel hibaut ein reicher Pachter er Montag den 10 Pohr nar Abends 7/3 Uhr

für Knaben im Zimmer Nr 1 für Mädchen im Zimmer Nr 5 des Erdgeſchoſſes e r u er len Kaisersölend bei den Volksſchulen in der Hermannſtraße durch Herrn Rektor GrüCo für n eitt OragonereUnter in den Kafserss
Knaben in Zimmer Nr 29 für Mädchen im Zimmer Nr 32 des Neubgques g fef Banra COM O Te bei den Volksſchulen in der Taubenſtraße durch Herrn Rektor Dr Wohlrnbe Den erſter Knecht des G
für Knaben im Zimmer Nr 3 des Erdgeſchoſſes für Mädchen im Zimmer Nr 9 Roy ant Fritz Gruſeſli v
eine Treppe Nole Friquet eine armes S c r t 7bei den Volksſchnlen in der Leſſing und Schillerſtraße durch Herrn Rektor e 99337 33 S
Sommer für Knaben im Sprechzimmer des Rektors Leſſingſtraße 13 für Mädchen Prediger Eugen Guth,
im Konferenzzimmer Schillerſtraße 47 Ein Dragonerleutnant Georg Jungk

e bei den Volksſchnlen in der Liebenauer und Huttenſtraße durch Herrn Rektor Ein Dragoner Adolf Dalwig g89Köueice und zwar Dragoner Bauern und Bäuerinnen 46838 ar a Eta
bei den Volksſchulen in der Liebenauerſtraße für Knaben in dem oberen Turn Ott der Handlung Ein franzöſiſches Gebirgs Reſaale Liebenauerf traße 151 dorf nicht weit von der ſavoyiſchen Grenze e Programaua Son b Klavier und Violine von Mozart r

für Mädchen in dem unteren Turnſaale Liebenauerſtraße 152 e g J 1704 dnr und Beethoven 5p 47 Kreutzer Songte Solostückeo für Klavier und
bei der Volksſchule in der Huttenſtraße für Knaben und Mädchen im Rektor Frau Erika Wedekind a G S von Liszt und Chopin Solostücke für Violine von Bach Pagaunini und behö

zimmer Liebenauerſtraße 151 Nach dem 1 und 2 Akte längere Pauſen S Wieniawsky ſichbei den Volksſchulen am re durch Herrn Rektor Beck S bend den S Februar 1902 e Blüthner Tlügel e iſt ifür Knaben im Zimmer Nr 4 des Erdgeſchoſſes v 7 ö4 m Karten zu 3 2 e und 1 Mark in der Hoſinusikalten iMädchen 4 9 es e grosste ne S 7 e Rohe ar fie 20 Sg bei den Vol ksſchulen in der Frieſen und Freiimfelderſtraße durch Herrn Rektor

ransgrun n Vadſ Theaſer ſinſe,I bei den Volksſchulen in der Frieſenſtraße für Knaben im Rektorzimmer für l i v d etMädchen im Zimmer Nr 18 t t Freitag den 7 Februar 1902 ſene Singe Kracdeme in
2 bei der Volksſchule in der Freiimfelderſtraße für Knaben im Zimmer Nr 1 eues Theater geſetfür Mädchen im Zimmer Nr 2 Louise C 45 c I I T weh bei den Volksſchulen in der Dreyhaupt und Oleariusſtraße durch Herrn

Rektor Poenseler für Knaben im Zimmer Nr 8 für Mädchen im Zimmer Nr 5 7 am Mittwoch den l2 Fehr Abds 7 Uhr in den Kaisersälen Zillides Schulhauſes Dreyhauptſtraße 5 pt Altes Theater ne dasbei der Knabenvolksſchule Halle Giebichenſtein durch Herrn Rektor Sehnelder Alt Heidelb D Albert Ahbencdh unter gütiger Mitwirkung von hat
im Schulhauſe Gr Brunnenſtraße er e e P Frau Herrmmine Albert Fink Herrn Eugen Alhert und Herrn wollK bei der Volksſchule Halle Eröllwitz durch Herrn Rector Sehneider für 5 Strathmann Kammersünger a Weimar e Geſe
Knaben und Mädchen im Schnlhauſe Schulberg 19 Orchester die verstärkte Kapelle des Füs Reg Nr 36 Graf Blumenthal geſchbei der Mädchen Volksſchule Halle Giebichenſtein durch Herrn Rektor Tietsch Harfen Herr Snocen I Iarfenist am Gewandhaus und wäreim Schulhauſe Gr Brunnenſtraße g la a 189 b Fran Snoer I,eipzig gierrm bei der Volksſchule Halle Trotha durch Herrn Rektor Tietsou für Knaben ö Das Programm enthält nur C ompositionen Alberts h
und Mädchen Dienstag den 18 Februar d Js Nachmittags von 2 bis 5 Uhr Direktion Richard Hubert Eintrittskarten zu 8 2 1,50 1 Mk in der Bneh und Kunsthandlung A Neu e Wa
im Schulhauſe Petersbergerſtraße 90 Das t hent Poststr f Studierende beim Kastellan der Universität gült

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 September 1901 fünf Jahre alt C Ri J en w S Grugeworden ſ lite Rieſen Programm desBei der Anmeldung ſind vorzulegen Die weltberühmte m e gemDer Impfſchein und der Taufſchein bei den ungetauften Kindern an Sielle des Vletzteren die Geburtsurkunde Jones Hilliard T rathJm Uebrigen werden die zirr Anmeldung Verpflichteten darauf noch beſonders S r n liege
aufmerkſam gemacht daß ſie ſich durch die Unterlaſſung der Anmeldung der ſchulpflich T g 2tigen Kinder ſtraffällig machen daß aber in den Fällen wo die ſchulpflichtigen Kinder ruppe 7 Erſtes Concert und Speiſelokal z
bei den betreffenden Herre n Rektoren für Oſtern d Js bereits im voraus angemeldet die Erſte u Original Truppe der Welt 2 Anfang früh 11 Hhr z 3worden ſind eine nochmalige Anmeldung an dem obenb bezeichneten Tage nicht erforder Senſations Original Bicycle Renn Akt e Sich in e auf der Pateht Sühnen Radfahe 2 Musaren Namen ODrchester

Halle a den 4 Februar 1902 Rennbahn 23 S 4Die Schuldeputation Staude Frl Milly Capell 77 Trompeter Corps und FanfarenbläſerOriginal Sporſing s Einzig und allein am Platze SBekanntmachnun ſche Wolivichengſ u gute s n7 1 arabiſcher Vollbluthengſt mit Hunde Gustav Ruhe it
neute rDie StadtverordnetenVerſammlung hat den Kaufmann Hubert Wähmer R Bockbierfest arGoetheſtraße 30 zum Armen pfleger im 22 Bezirk gewählt was wir hiermit zur öffent Matweef Hugoston Truppe wie alljährlich nimmt Montag beſtimmt ſeinen Anfang e

lichen Kenntniß bringen 1902 Ruſſiſche Tanz Akrobaten nan 222Dcqdcq T diHalle a den 5 Februar 1902 Das 1 r e v m y ur44 o Tardy Trio tS Die Armendirektion Pütter Bravour Luft Gymnaſtiker e c radBerkannktmachunt The Hesadson s 7z Muſikaliſche Pflaſterer 4 e S em gegUnter dem Schweinebeſtande des Stärkefabrikanten Annse hierſelbſt Lange t nugr Abends Teſtraße 12 iſt die W ausgebrochen und das Gehöft deshalb unter Sperre geſtellt Frères Leo Zu dem am e den 9 Februar Abends 7 Uhr ſtattſindenden vie
Halle a den 5 Februar 1902 Exercitien am dreifachen Reck Kasſeen et sſ èqcccccccoDie Polizei Verwaltung La Rose DArcansas mm 4 abgB F t el gen Die tanzende Seceſſion ladet Mitg tgl lieder und Gönner ein Der Männerbund zu Peißen wüe ca a III t it g Margarethe Goston d e Eintrittskarten ſind vorher zu beſorgen S e Karte kein Zutritt bie
Zwecks Vornahme von Arbeiten wird die Spiegelſtraße von der Großen Ulrich Geſangs Soubrette Sſtraße bis zur U ver ät am 6 d Mit für den Fahr und Reitverkehr geſperrt Amanda Nordstern J S es nich

Halle a S den 5 Febr uar 1902 t MWeihli z CDie Polizei Verwaltung Weiblicher Humoriſt Glauchaiſches Schützeuhaus meMax ZTernenr Sonntag den 9 Februar Anfang Uhr nSwangsverſteigerung Geſangs u Charakter Humoriſt
In Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Große Klaus American Bioscopeſtraße s velegene im Grunt buche von Halle a S Band 24 Blatt 885 zur Zeit der Senſationelle lebende Photographien

Eintragung des Verſteigerungsvei rmerkes auf den Namen des Kaufmanns Friedrich Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
Wilhelm Gläſer zu H le n getragene bebaute Grundſtück Nr 1230 der Gebäude

Grosser Maskenball anvon Verein Weeitphalia Karten ſind zu haben in den eh
Ballſälen und beim Vorſtand Wagner Harz 3 Es ladet er wi

gebenſt ein Fr Brunnertrrolle beſtehe pnha l J Sei gebä i 7n a ehe d 8 Zehn n W n rechtem Flügel und Hofraum Seitengebäude Foſt Panorama 2 Schmidt s Gesellschaftshaus 2 da
4 J U cam 26 Mär 1902 Vormittags 10 Ahr S Sonnkag den Februar Fnaskenball Pfdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Kl Steinſtr 7 II Zimmer Das ſchöne ſonnige Spanien 7 d Anfang 7 Ahr u 72 zu31 verſteigert werden Das Grundſtück hat einen jährlichen Nutzungswerth von 3214 Mk d e mit Preisvertheiitang SDer Verſteigerungsvermerk iſt am 25 Jannar 1902 in das Grundbuch eingetragen Laiser Wild S Jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Halle a Saale den 31 Januar 1902 3 Abends 8 Uhr Gratis Tanzstunde S HaKönigliches Amtogericht Abthl 7 Bernburgerstrasse 13 P ar üies An der Herren z am Damenſchneiderin eden FreitaVom e Frl Meissner Wöbenſer 6 Fisch Abend Sonutag den Gr Volksmaslenball T
Bogen Kaſten Saiten in all Preislag fertigt für arme Confirmandinnen die 9 Februar

t P Wolf Geigenbauer Spiegeiſtr 10 Kleider für 4 n 5 Mk Masken freier Zutritt R Anfang 7 Uhr
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